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Herr Zimmerli unterbreitet im Namen der Kommission den fol-
genden schriftlichen Bericht:

Am 16. August 1991 reichte der Regierungsrat des Kantons
Jura im Auftrag des jurassischen Kantonsparlamentes ge-
stützt auf Artikel 93 Absatz 2 der Bundesverfassung eine Stan-
desinitiative ein, welche verlangt, dass die Schweiz das Uno-
Uebereinkommen vom 20. November 1989 über die Rechte
des Kindes ratifiziert.
Die Kommission für Rechtsfragen des Ständerates, welcher
dieses Geschäft zur Beratung zugewiesen wurde, prüfte die
Standesinitiative am 4. Dezember 1991 sowie am 15. April
1992. Sie hält fest, dass das vom Kanton Jura vorgebrachte
Anliegen bereits aufgegriffen wurde: Der Bundesrat hat am
10. April 1991 das Uebereinkommen unterzeichnet und wird
den eidgenössischen Räten 1992 eine Botschaft für dessen
Ratifizierung unterbreiten.
Sodann hat der Nationalrat eine Motion überwiesen, wonach
der Bundesrat beauftragt wird, dem Parlament die notwendi-
gen Gesetzesrevisionen vorzulegen, die eine vorbehaltlose
Ratifizierung erlauben. Die Kommission des Ständerates be-
antragt zwar, diese Motion in ein Postulat beider Räte umzu-
wandeln. Dennoch ist das Anliegen der jurassischen Standes-
initiative verwirklicht.

M. Zimmerli présente au nom de la commission le rapport
écrit suivant:

Le 16 août 1991, à la demande du Parlement cantonal juras-
sien, le Gouvernement du canton du Jura a déposé, en se fon-
dant sur l'article 93,2e alinéa, de la Constitution fédérale, une
initiative demandant que la Suisse ratifie la Convention de
l'ONU sur les droits de l'enfant du 20 novembre 1989.

Chargée de l'examen préalable de cet objet, la Commission
des affaires juridiques du Conseil des Etats a donné un préavis
le 4 décembre 1991 ainsi que le 15 avril 1992. Elle constate

qu'il a déjà été tenu compte de l'exigence formulée par le can-
ton du Jura, en ce sens que le Conseil fédéral a signé ladite
Convention le 10 avril 1991 et qu'il soumettra aux Chambres
en 1992 un message en vue de la ratification de celle-ci.
En outre, le Conseil national a transmis une motion chargeant
le Conseil fédéral de soumettre au Parlement les révisions lé-
gislatives nécessaires à la ratification sans réserve de cette
Convention. La Commission du Conseil des Etats propose
certes de transformer cette motion en un postulat des deux
Chambres. Cependant, suite a déjà été donnée à la demande
du canton du Jura.
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Herr Zimmerli unterbreitet im Namen der Kommission den fol-
genden schriftlichen Bericht:

Am 4. Oktober 1991 hat der Nationalrat mit offensichtlicher
Mehrheit auf Antrag seiner Petitions- und Gewährleistungs-
kommission eine Motion überwiesen. Die Kommission für
Rechtsfragen des Ständerates, welcher dieses Geschäft zur
Vorprüfung zugewiesen wurde, hält dazu folgendes fest:
1. Ausgangslage
Das Uebereinkommen über die Rechte des Kindes enthält ei-
nen detaillierten Katalog von Rechten, welche dem Kind in den
verschiedensten Lebensbereichen zustehen. Das Ueberein-
kommen wurde am 20. November 1989 von der Generalver-
sammlung der Vereinten Nationen verabschiedet und trat am
2. September 1990 in Kraft. Es ist bereits von mehr als 130
Staaten unterzeichnet und von deren 70 ratifiziert worden. Der
Bundesrat hat am 10. April 1991 beschlossen, das Ueberein-
kommen zu unterzeichnen. Dieser Entscheid entspreche der
schweizerischen Politik zugunsten der Menschenrechte und
sei ein Akt internationaler Solidarität, welcher einen besseren
rechtlichen Schutz der Kinder dieser Welt anstrebt und damit
die Bemühungen der Schweiz zugunsten der Kinder im Be-
reich der Entwicklungszusammenarbeit und der humanitären
Hilfe ergänzt.
2. Inhalt des Uebereinkommens
Ziel des Uebereinkommens ist es, dem Kind auf universeller
Ebene Schutz und eine seinen Bedürfnissen entsprechende
Unterstützung zu gewährleisten. Das Uebereinkommen ga-
rantiert die bürgerlichen, politischen, wirtschaftlichen, sozia-
len und kulturellen Rechte des Kindes und verpflichtet die Ver-
tragsstaaten zu spezifischen Massnahmen, um die praktische
Umsetzung dieser Rechte zu konkretisieren.
3. Würdigung
Die Kommission begrüsst den Entscheid des Bundesrates,
das Uebereinkommen über die Rechte des Kindes zu unter-
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